
S a t z u n g

zur Änderung der Satzung für die Erhebung einer Kommunalabgäbe

zur Abwälzung der Abwasserabgäbe für Kleineinleiter

(3. ÄnderungsSatzung)

vom 12.08.1991

Aufgrund des Art.8 Abs.3 des Gesetzes zur Ausführung des Ab-

wasserabgabengesetzes (BayAbwAG) vom 21. August 1981 (GVB1

S. 344) und des Art.2 des Kommunalabgabengesetzes in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 4. Februar 1988 (GVB1 S.82) erläßt

die Stadt Lichtenfels folgende, mit Schreiben des Landrats-

amtes Lichtenfels vom 08.08.1991, Az.: 21 - 632/17, rechts-

aufsichtlich genehmigte

S a t z u n g

zur Änderung der Satzung für die Erhebung einer Kommunalabgäbe

zur Abwälzung der Abwasserabgäbe für Kleineinleiter (3. Ände-

rungssatzung) :

§ l

Die Satzung für die Erhebung einer Kommunalabgabe zur Abwäl-

zung der Abwasserabgäbe für Kleineinleiter vom 17. Dezem-

ber 1984, zuletzt geändert durch Satzung vom 1. Februar 1990,

wird wie folgt geändert:
' ̂^

§ 6 wird wie folgt neu gefaßt:

§ 6

Abgabesatz

Der Abgabesatz beträgt je Einwohner

ab 1. Januar 1985 18,— DM/

ab 1. Januar 1986 20,— DM/

ab 1. Januar 1991 25,— DM s/

ab 1. Januar 1993 30,— DM t/

ab 1. Januar 1995 35,— DM

ab 1. Januar 1997 40,— DM

ab 1. Januar 1999 45,— DM
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§ 2

Die Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 1991 in Kraft.

_

Lichtrfnfels, den 12.08.1991

Stadt/ Lichtenf eis

Dr. Hauptmann

Erster Bürgermeister

^


